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Die SHK-Branche steht vor gro-
ßen Herausforderungen: Energie-
wende, Digitalisierung und demo-
grafischer Wandel sind aktuelle 
Themen, die Handwerker, Vertre-
ter von Industrie und Handel, Ver-
antwortliche der Wohnungswirt-
schaft sowie Fachplaner und Ar-
chitekten gleichermaßen betreffen 
und beschäftigen. Auf der IFH/In-

therm in Nürnberg werden die rich-
tigen Weichen für die Zukunft ge-
stellt. In Diskussionsforen auf The-
menflächen und bei den geführten 
Neuheiten- Rundgängen werden 
Trends und gesellschaftliche Strö-
mungen sowie innovative Produk-
te und Lösungen vorgestellt, kom-
petent aufbereitet und eingeordnet. 
Der intensive Austausch zwischen 

Ausstellern und Besuchern ermög-
licht Fachgespräche auf Augenhöhe. 

Rundgänge und Trends

Idealer Treffpunkt für Handwerker 
ist der Messestand der Fachverbän-
de SHK Baden-Württemberg, Bay-
ern, Thüringen und Sachsen mit 
dem direkt angeschlossenen Forum 

IFH/Intherm 2018 – 
Treffpunkt Zukunft 
Digitalisierung und Energieeffizienz stehen im Mittelpunkt

Mit den Themenflächen und Vortragsforen „DIGITAL VERNETZT“ und „Energieeffizientes Bauen“, dem Forum 
„Handwerk“, den Themenflächen „weiter@Bildung“ und „Innovative Heizungstechnik“ liefert die IFH/Intherm der 
gesamten SHK-Branche vom 10. bis 13. April 2018 wichtige Informationen und Lösungen. Dazu fungiert die be-
deutende Fachmesse für Sanitär, Heizung, Klima und Erneuerbare Energien in diesem Jahr als perfekte Aus-
tauschplattform: Rund 600 Aussteller, darunter alle Branchengrößen, präsentieren ihre Produkte und Innovati-
onen in acht Hallen des Messezentrums Nürnberg. Fachgespräche auf hohem Niveau sind dabei garantiert. 
Neuheiten- Rundgänge für Handwerker, Fachplaner und Architekten eröffnen neue Einblicke und bieten wis-
senswerte Hintergrundinformationen.
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8 Hallen für das gesamte Spektrum von Sanitär, Heizung, Klima  
und Erneuerbaren Energien:

Halle

•  Werkstatteinrichtung,  
Werkzeuge, Fahrzeuge

•  Klempnertechnik  

Halle

•  Erneuerbare Energien
•  Heizungstechnik  

- Brennertechnik  
- Heizkessel  
- Solarthermie  
- Photovoltaik  
- Speicher  
- Wärmepumpen

Halle

• Erneuerbare Energien
•  Heizungstechnik  

- Speicher 
- Heizkessel  
- Biomasse  
- Kamin- und 
 Kachelöfen  
- Wärmepumpen 
- Schornsteintechnik

Halle

•  Klima- und  
Lüftungstechnik

• Pumpen
•  Mess-, Prüf-, Steuer-,  

Regelgeräte
•  Wasserbehandlung

Halle

•  Flächenheizsysteme
•  Armaturen
•  Heizkörper
•  Mess-, Prüf-, Steuer-,  

Regelgeräte

Halle

•  Sanitärtechnik
•  Rohre und Zubehör
•  EDV, Büroausstattun
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„Handwerk“. Am Stand der Träger-
verbände der IFH/Intherm in Halle 
4 (Stand 4.100) starten am Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag jeweils 
zwischen 10 und 14 Uhr die ge-
führten Neuheiten- Rundgänge für 

Handwerker mit fachkundigen Be- 
ratern zu sechs Themen: 
Wärmeerzeugung (10.00 Uhr), 
Installationstechnik (10:30 Uhr), 
Sanitär – Bäder (11:00 Uhr), 
Wärmeverteilung (13.00 Uhr), 

Brandschutz (13.30 Uhr) 
und Lüftung (14:00 Uhr).

Die geführten Messerundgänge sind 
kostenfrei und dauern zirka 90 Mi-
nuten. Weitere Infos und Anmel-
dung über die Messewebsite www.
ifh- intherm.de/highlights. Im Fo-
rum „Handwerk“ geht es täglich 
zwischen 10:00 und 16:00 Uhr um 
Trends aus dem SHK-Bereich. Von 
Brandschutz über Wohnraumlüf-
tung und Wasseraufbereitung bis 
hin zum vernetzten Badezimmer in-
formieren Experten in 20-30-minü-
tigen Vorträgen. Jeden Morgen ste-
hen Themen rund um den Wär-
memarkt im Fokus. Dabei geht es 
um Technik, Politik und Perspekti-
ven im Wärmemarkt, Chancen für 
das Handwerk durch die digitale 
Heizung, hybride Wärmepumpen-
systeme, Brennstoffzellenheizung 
und das Heizen mit grünem Strom. 

Innovative Heizungstechnik

In unmittelbarer Nähe zum Fo-
rum „Handwerk“ befindet sich die 
neue Themenfläche „Innovative 
Heizungstechnik“, die der Bundes-
verband der deutschen Heizungs-
industrie e.V. (BDH), ebenfalls ide-
eller Träger der IFH/Intherm, ge-
staltet. Neben Informationen zu 
Energieeffizienz und Erneuerba-
re Energien im Wärmemarkt prä-
sentiert der BDH gemeinsam mit 
der EEBUS-Initiative den EEBUS-
Demonstrator. Der Aufbau zeigt 
mit besonderem Fokus auf die 
Wärmepumpe, wie das Zusam-
menspiel der Komponenten im 
Haus der Zukunft funktioniert. 

DIGITAL VERNETZT 

Unter dem Motto „Heute ist schon 
morgen.“ zeigt die IFH/Intherm auf 
der Themenfläche und im Forum 
„DIGITAL VERNETZT“ (Halle 3A, 
Stand 3A.323), welche Möglichkei-
ten die Digitalisierung für die SHK-
Branche eröffnet und welche Trends 
und neuen Arbeitsweisen dadurch 
entstehen. Dabei lautet die zentra-
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le Frage wie die neuen Technologi-
en gewinnbringend eingesetzt wer-
den können: von Projektplanung 
über Auftragsabwicklung bis hin zu 
smarter Kundenbetreuung und Mar-
keting. Hochkarätige Keynote- Spea-
ker erklären zum Beispiel den op-
timalen Weg zur digitalen Strate-
gie, erläutern moderne Technolo-
gien wie das Building Information 
Modeling (BIM) und beraten zur er-
folgreichen Unternehmensführung 
im Digitalen Zeitalter. Digitalexper-
te Christoph Krause leitet das Kom-
petenzzentrum für Gestaltung, Fer-
tigung und Kommunikation in Kob-
lenz. In seinem Vortrag „Digitalisie-
rung heißt Service 4.0“ (am Don-
nerstag, 12.04.2018 um 13:00 Uhr) 
zeigt er an erfolgreichen Praxisbei-
spielen aus Unternehmen, wie Di-
gitalisierung zur Chance wird. Um-
denken und gestalten sind wichti-
ge Punkte, um digitale Geschäfts-
modelle aus bestehenden Prozessen 
zu starten, digitale Kundenschnitt-
stellen erfolgreich umzusetzen und 
Geschäftsprozesse zu digitalisieren. 
Digitale Produkte gibt es bei den 
Ausstellern in den Hallen leichten 
Orientierung sind diese Messestän-
de besonders gekennzeichnet – und 
auf der angrenzenden Themenflä-
che DIGITAL VERNETZT.

Energieeffizientes Bauen

Auf der Themenfläche und im Fo-
rum „Energieeffizientes Bauen“ 
(Halle 5, Stand 5.200) treffen sich 
Architekten, Fachplaner und Ex-
perten der Wohnungswirtschaft. 
Hier können sie wegweisende 
Best-Practice-Beispiele entdecken 
und ihr Wissen in Expertenvorträ-
gen erweitern. Dort starten auch 
die geführten Neuheiten-Rundgän-
ge, die speziell auf die Anforde-
rungen von Architekten und Fach-
planer zugeschnitten sind. Täglich 
um 10:30 Uhr macht sich die Grup-
pe von maximal zwanzig Teilneh-
mern auf den Weg über die Messe, 
um sich unter fachkundiger Anlei-
tung über Produkte, Systemlösun-
gen und Dienstleistungen zu Hei-

zung und Erneuerbaren Energien 
zu informieren. Täglich um 13:30 
Uhr steht der Rundgang mit dem 
Schwerpunkt Lüftung und Haus-
technik auf dem Programm. Eine 
Anmeldung zu den zirka 90-minü-
tigen Rundgängen ist erforderlich: 
www.ifh-intherm.de/fachplaner. 
Am Donnerstag, 12. April 2018 ist 
der Tag der Wohnungswirtschaft. 
Um 10:45 Uhr erläutert Prof. Dr.-
Ing. Viktor Grinewitschus beispiels-
weise, wie die Digitalisierung das 
Energiemanagement im mehrge-
schossigen Wohnungsbau verän-
dert. Prof. Joseph Pfeuffer berich-
tet um 12 Uhr von Erfahrungen aus 
der Praxis mit Smart Home. Dabei 
geht es um Akzeptanz, Geräte, Kos-
ten und Nutzung. Für Wettkampf-
stimmung auf der Messe sorgt die 
Live-Qualifikation zu den Euroskills 
der Europameisterschaft der Beru-
fe in Budapest auf der Themenflä-
che „weiter@Bildung“. Hier zeigt 
der SHK-Nachwuchs sein Können. 
Die besten Klempner und Anlagen-
mechaniker treten jeweils gegen-
einander an, um sich die begehrte 
Teilnahme zu sichern. In Koopera-

tion mit der Meisterschule Nürn-
berg, der Innung Nürnberg/Fürth 
und der Hochschule Esslingen be-
kommen Auszubildende der Ge-
werke alle wichtigen Informationen 
rund um Aus- und Weiterbildung. 

Allgemeine Informationen 

Die IFH/Intherm hat von Diens-
tag, 10. bis Freitag, 13. April 2018 
von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Vergüns-
tigte Online-Tickets sind im Inter-
net unter www.ifh- intherm.de/ti-
ckets zum Preis von 18 Euro erhält-
lich. Auf der Messewebsite und mit 
Hilfe der IFH/Intherm-App können 
sich Besucher außerdem über Aus-
steller, Hallenpläne, Vortragspro-
gramm und Anreise informieren. 
Zu erreichen sind die Messehallen 
der IFH/Intherm über die Eingänge 
Ost und Süd. Ein kostenfreier Bus-
service von der U-Bahn-Haltestelle 
Messezentrum ist eingerichtet. Die 
Haltestelle ist mit der U1 in direk-
ter Verbindung ab dem Hauptbahn-
hof in acht Minuten zu erreichen. 
www.ifh-intherm.de. t
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